
Stura Protokoll – Datum 
05.11.2015 

Anwesende: Tom Neumann, Jupp 
Kerschek, Lara Steinmetz, Claudia 
Lojack, Amelie Ellerich, Tobias 
Bergmann, Jan Koch, Votra Berisha, 
Melanie Delitz, Robbert Reimert, Jeannina Görß, Franziska Hollstein, Irem Özalp, 
Moritz Marquardt, Lena Wiese, Merit Borchmann, Judith Beyer, Jenny Gröting, Jana 
Kistner, Ira Benzler, Daniel Engelmann, Vincent Otto, Marc Riewe, Ekatarina 
Gorbunova, Trixi Katzer, Magda Witucka, Alice Schröder, Isa Anaya, Hannes Baier, 
Leonie Rummel, Nico Waschkowski, Selin Gerhardt, Helena Hauser, Victoria Kremer, 
Jerome Dolling, Fritzi Foth, Moritz Emmrich, Madeline Pioch, Vincent Selz, Dominik 
Prugger, Catalina Heine, Lennard Becker, Julian Mench, Toni Scherer, Marius Lange, 
Boris Huang,  
  
 
Protokoll: Amelie Ellerich 
Vorsitz: Robbert Reimert 
Die Sitzung wird um 18:00 Uhr von Robbert Reimert eröffnet 
 
TOP 1: Blutspenden 
- Hr. Heller stellt sich vor 

 seien schon seit vielen Jahren an anderen HS tätig, das erste mal jedoch an der HU 

 DRK Blutspendedienst Nord Ost, 2200 gebraucht! 

 2 Möglichkeiten: Räumlichkeiten zur Verfügung, Tische und Stühle gestellt ODER 
Blutspendemobil 

 grds. Kann jeder gesunde Mensch ab 18 spenden (bis 72 Jahre) 

 bis 150 kg, mindestens 50kg Gewicht 

 Imbissbereich ? Ältere Damen kümmern sich 

 ausgebildete Krankenschwestern und Co. 

 ca. ½ Liter Blut abgenommen, dann untersucht – Spender bekommt Ergebnis der 
Gesundheitskontrolle + Ausweis Blutgruppe 

 Blut wird aufgeteilt (rote Blutkörperchen + Plasma) 

 es kann auch typisiert werden (Knochenmark) – eigene Typisierung 

 KOSTENLOS, Alles wird gestellt (auch Lebensmittel), nach der Spende jedoch nicht 
zwingend notwenig zu essen  

 an dem Tag kein Spitzensport oder ähnliches mehr, viel trinken vorher und auch 
vorher was gegessen haben, zwischen 2 Blutspenden 8 Wochen Pause gesetzlich 
vorgeschrieben, Rauchen 2 Std vorher nicht mehr, Alkohol 12 Std vorher nicht mehr 

 1 Tisch, 1 kleiner Tisch für Tropf, 2 Stühle + Stühle für Spender, Raum für Arzt (für 
privates Gespräch, 3 Räume wären optimal (21,22...?) 

 Kombi Bus und Räume?  

 Blut schonmal transplantiert bekommen: erst ab Februar darf man dann spenden, 
z.Z. Noch nicht erlaubt 

 Was geschieht mit dem Blut: Kostenvergütungsprinzip (wieviel gebraucht wird zum 
Herstellen wird ersetzt, kein Gewinn, sehr niedriger Satz) 

 Flyer würden für uns gedruckt werden  
 
 
TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung  
 

 LSK Wahl noch dazu 

 Berufungskommission 
  



Top 3: Bestätigung des letzten Protokolls 
- Fransiska Hollstein, Hannes Baier fehlen auf dem letzten Protokoll 
 
Top 4: Post und Mitteilungen 

 Kasten Bier von Bolognia Lab 

 Unternehmen und Wirtschaftsethik: Mo 16.11. Räumlichkeiten nutzen? 
Ansprechpartner Jan-Hendrik Ablbrecht 

 2.12. Made in Berlin Messe: dieses Jahr StuRa auch mehr Werbung, Angeben über 
StuRa geworben, Die meisten geworben: Preis (Grundausstattung für gemütliche 
Weihnachtsfeier) 

 MEMS Auswahlkommission Eva Beermann kommt vorbei 

 International Office: nächsten Dienstag Räumlichkeiten nutzen?  
 
 
Top 5: Finanzen 
- nichts zu besprechen 

  
Top 6: Masterfahrt 
 

 Rob Reimert organisiert die Fahrt nach Dresden 
 
Top 7: Berufungskommission Quantitative BWL 
 

 1 Mathematiker dabei, der jedoch nie etwas mit Wirtschaft zu tun hatte 

 sollte unbedingt mit auf die Liste, jedoch von externen Gutachtern als nicht listenfähig 
eingestuft und so auch nicht auf der Liste gelandet 

 auf Platz 1 der Kandidat, der von uns gewünscht war 

 Sperrvermerk nach dem 1. Kandidaten 

 Testvorlesung bei dem einen Kandidaten sehr gut  
 
Top 8: StuPa - Wahl 
 

 Tom erklärt Studentenparlament (wo Geld eingesetzt wird, RefRat Besetzung etc.) 

 Parteien (Listen) verschiedener (teilweise sehr extremer) studentischer Gruppen 

 in der Vergangenheit Wahlen extrem ausgefallen 

 Wahl 25. Januar  

 im Prinzip Geld für politische Diskussionen/Demos ausgegeben statt für Studenten  

 Wahlbeteiligung bei 1-2 % jedes Jahr 

 Wahlbeteiligung auch an unserer Fak sehr gering (7%)– sollte besser ausfallen!  

 Wir müssen für eine hohe Wahlbeteiligung sorgen, viel Werbung! 

 Wahlen am gleichen Tag, um Beteiligung zu erhöhen (damit es nicht 4 einzelne 
Wahlen gibt) 

 Kandidaten einladen zur Sitzung, um sich vorzustellen? Anschreiben 

 StuRa Liste?  
 
Top 9: FakRat Wahl  
 

 wird neu gewählt 

 studentische Vertreter für 2 Jahre, gleichzeitig damit gewählte StuRa Mitglieder 
(wichtig, dass sich viele anmelden) 

 großer Aufwand mit Vorbereitungszeit, großes Engagement 

 am besten 1 Erfahrener und 1 Lernender 

 Wahl am 19. Januar, bis 25.11. Wahlvorschläge, spätestens ab 11.11. Aushang, dass 
man sich aufstellen lassen kann  



 Wahlvorstand bittet um viele Helfer  

 Ankündigungen für die nächste FakRat Sitzung: Neuer 
Fakultätspartnerschaftsvertrag mit Uni, Neue Mitglieder Prüfungsausschuss und 
Wahlvorstand, Hr Brüggemann auf W1 Junior Prof. Accounting, nächste Woche 
Gespräch zum Thema: „Arm gegen Reich“ 

 Prof. Gassen bittet um Werbung für Veranstaltung – machen wir!  
 
Top 10: LSK Wahl  
 

 von 8 (mit Vertretern 15) 3 Leute im Ausland, 1 nie da, Plätze neu besetzen!  

 Diese Leute abwählen, weil sie ihre Aufgabe nicht wahrnehmen können durch 
Abwesenheit 

 Tom stellt den Antrag, Sebastian Beug wegen Auslandsaufenthalt und dadurch 
bedingte Unmöglichkeit sein Amt auszuüben, abzuwählen  

 Tom stellt den Antrag, David Berkes wegen Abwesenheit und dadurch bedingter 
Unmöglichkeit, sein Amt auszuüben, abzuwählen 

 bis zu ihrer Rückkehr müssen ihre Plätze besetzt werden laut Tom 

 es kann nur nachgewählt werden, wenn zurückgetreten bzw. abgewählt worden 

 Abstimmung für beide Anträge: 20 Enthaltungen, 8 dagegen, 6 dafür – beide Anträge 
somit abgelehnt 

 zur Wahl stellen sich: Claudia Lojack, Tobias Bergmann, Vincent Selz, Marius Lange, 
Amelie Ellerich, Jerome Dolling, Melanie Delitz, Alice Schröder, Franziska Hollstein, 
Moritz Emmrich, Jan Koch , Jenny Gröting, Judith, Ira Benzler 

 13 Stimmen Claudia Lojack 

 17 Stimmen Jerome Dolling  

 24 Stimmen Tobias Bergmann 

 10 Stimmen Jan Koch 

 3 Stimmen Melanie Delitz 

 8 Stimmen Alice Schröder 

 14 Stimmen Franzi Hollstein 

 28 Stimmen Amelie Ellerich 

 4 Stimmen Moritz Emmrich 

 2 Stimmen Vincent Selz 

 2 Stimmen Marius Reinhardt 

 7 Stimmen Ira Benzler 

 5 Stimmen Jenny Gröting 

 3 Stimmen Judith Beyer 

 Amelie, Tobias, Jerome und Franzi nehmen ihr Amt an 
 
 
Top 11: Sonstiges  
 
StuRa Facebook Gruppe 

 Erstis hinzufügen, die jetzt die letzten 3 Sitzungen da waren 

 Wechselgeldkasse für Automaten? - zu gefährlich, abgelehnt 
 
Café Kommission 

 Jupps Wunsch an die Café Kommission: Logo vom StuRa an die Wand  
 
WiWi Party 

 Trixi hat mit Frau Wöß gesprochen: 4 Termine für WiWi Party möglich: Freitag 4. 
Dezember, Donnerstag 10. Dezember, 17./18. Dezember 



 Donnerstag, 10. eventuell gute Alternative: keine Extra Reinigung? keinen Extra 
Pförtner?, Donnerstag kostengünstigere Alternative zu Freitag?, eh nur weniger 
Gäste dieses Jahr möglich  

 Anmerkungen: Freitag früh muss alles sauber sein für den Unibetrieb um 8 Uhr  

 17./18. zu spät, viele Studenten schon in den Weihnachtsferien 

 Vorschlag: für den 11. fragt Trixi nochmal nach 

 Wahl unter Vorbehalt, dass 11. nicht geht:12 Stimmen für 4. Dezember, 19 Stimmen 
für 10. Dezember  

 
Statistik 2:  

 Prof. Klinke kündigt bisher immer an, welche Übungsaufgaben hochgeladen werden; 
da die Studenten jedoch nur abschreiben würden und sich nicht vorbereiten würden, 
bräuchte er nicht mehr die Aufgaben anzukündigen 

 Prof. Klinke merkt an, dass niemand seine Vorlesung besucht bzw. online anschaut – 
Wollte Feedback einholen, warum Studenten die Vorlesung nicht besuchen.  

 Vorschlag: einige von uns suchen das Gespräch mit ihm 

 Rob und Trixi erklären sich dazu bereit 
 
 
Die Sitzung wird um 19:35 Uhr durch Robbert Reimert  beendet. 


